Von:

sachsen-anhalt@bauernbund.de

An:

Cc: valverde@bauernbund.de

Betreff: Freitagsbrief - Mitgliederinfo - 1) Aussetzung der ogligatorischen Stilllegung - GLOZS; 2) Pflanzenbauhinweis
- Sortenempfehlung SG zur Aussaat® 24; 3) Einladung der Friedrich-Ebert Stiftung - "Kooperativer
Naturschutz"

Datum: Freitag, 1. Marz 2024 12:59:37

Anlagen: Deutschland verzichtet 2024 auf verpflichtende Stilllequng.pdf

GLOZ 8 Nabu entsetzt iiber 1 1-Umsetzung der EU-Vorschlége zur Stilllequng.pdf
Aktueller Pflanzenbauhinweis Sortenempfehlung Sommergerste zur Aussaat 2024 26022024.pdf
FES 270324 Landwirtschaft und Naturschutz.pdf

Sehr geehrte Mitglieder,

folgende Informationen auf diesem Weg fiir Sle:

1. Aussetzung der ogligatorischen Flachen-Stilllegung - GLOZ8 (Im Folgenden

2.

beziehen wir uns dazu quasi auf die Formulierung der arc-Beratungs-GbR, Dirk

Werner)
das BMEL teilte gestern mit, dass fir 2024 die Stilllegungspflicht von 4% der Ackerflache
entfallt. Stattdessen kénnen Eiweilipflanzen o. Zwischenfriichte angebaut werden, jedoch
ohne Einsatz von PSM. Unklar ist gegenwartig, ob sich der Anbau von Zwischenfriichten auf
Winter 23/24 oder 24/25 bezieht und wie bzw. ob die 4% Leguminosen auf den 10%igen
Leguminosenanteil OR2 (vielfaltige Fruchtarten) angerechnet werden. Eventuell kann die
OR1 (zuséatzliche Flachenstilllegung) auch ohne die 4%ige Stilllegung beantragt werden. Die
Bedingungen daflr sind aber noch nicht schlussendlich klar. Es gibt bislang folgenden
Vorschlag/Entwurf: Beim Leguminosenanbau sollen diese Flachen fir die Berechnung der
Fruchtartenverhaltnisse Okoregelung 2 (vielfaltige Fruchtarten) nicht einbezogen werden.
D.h., sie werden wie andere Brachen von der Berechnungsflache Ackerland abgezogen und
zéhlen fur die OR2 auch nicht als Leguminose. Als Zwischenfriichte sollen die Flachen
zahlen, die spatestens am 15. Oktober 24 und fiir einen Zeitraum von mindestens sechs
Wochen mit Zwischenfrliichten bestellt sind.

e Zwei Artikel der TopAgrar im Anhang -

Pflanzenbau — Sortenempfehlung Sommergerste zur Aussaat 2024
- siehe Anhang-

3 ) Einladung der Friedrich-Ebert Stiftung - "Kooperativer Naturschutz" —

27.03.

2024, 18.00 Uhr in Ebendorf (Barleben) — Hotel ,,Bordehof*
- siehe Anhang -

Mit freundlichen GriRen
Annekatrin Valverde
Dr. Tobias Bruchmuller
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Adelheidstr. 1
06484 Quedlinburg Fax: 03946-70 89 07
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Nasse auf den Feldern Stilllegung 2024 Gullesaison

Politik > News > Deutschland verzichtet 2024 auf verpflichtende Stilllegung

+++ Eilmeldung +++

Deutschland verzichtet 2024 auf verpflichtende
Stilllegung

Nun also doch: Deutschland folgt dem Vorschlag der EU-
Kommission und verzichtet in diesem Jahr auf die

Stilllegungspflicht in GLOZ 8. Die Direktzahlungen sollen zudem
nicht angetastet werden.

Do., 29. Februar 2024, 11:13 Uhr Lesezeit: 4 Minuten

Landwirte diirften aufatmen, denn nun herrscht Klarheit: Sie konnen in diese Jahr auf die Stilllegung
verzichte, wenn sie auf den Fldchen Leguinosen oder Zwischenfriichte anbauen. (Bildquelle: IMAGO /
BildFunkMV)
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Die Entscheidung ist gefallen: Deutschland wird dem Vorschlag der EU-Kommission
1:1 folgen und damit die Stilllegungsverpflichtung in GLOZ 8 fiir 2024 aussetzen.
Das hat Bundeslandwirtschaftsminister Cem Ozdemir (Griine) heute in Berlin

bekanntgegeben.

Laut der Ausnahme der EU fiir das Jahr 2024 konnen Landwirte GLOZ 8
erfullen, indem sie auf 4 % ihrer Ackerflachen

e Brachen anlegen und/oder
e lLeguminosen anbauen und/oder

o Zwischenfrichte (bei Gewichtungsfaktor 1) anbauen.

Auf diesen Flachen darf allerdings kein Pflanzenschutz eingesetzt werden.

Die von Bundesumweltministerin Steffi Lemke (Grune) im Gegenzug geforderte
Kilrzung der Basispramie um 5 % (etwa 13 €/ha) zur Finanzierung neuer freiwilliger
Oko-Regelungen soll nicht kommen. Lemke hatte das urspriinglich zur
Voraussetzung flr ihre Zustimmung zur Aussetzung der Stilllequng gemacht und
das mit notwendigen Kompensationen fur den erwarteten Biodiversitatsverlust auf
den betroffenen Flachen begrundet. Sie wurde aber offenbar Uberstimmt.

Aussetzung der Stilllegung
Konnte sich eine Kiirzung der Basispramie rechnen?

FDP hatte Druck gemacht

Die FDP durfte das als Erfolg fur sich verbuchen. Noch am Montag hatte die
stellvertretende Vorsitzende der FDP-Bundestagsfraktion, Carina Konrad, davor
gewarnt, erneut die Schere an die Direktzahlungen der Ersten Saule anzusetzen. Mit
neuen Kirzungen und ,Schnellschiissen” bei den Direktzahlungen riskiere die
Ampel neue Bauernproteste, hatte Konrad angemahnt. Sie hatte bei der Gelegenheit
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auch neuen Oko-Regelungen eine Absage erteilt, solange die alten noch nicht
Jtreffsicher” genug seien.

DBV pocht auf Wettbewerbsgleichheit

Der Prasident des Deutschen Bauernverbandes, Joachim Rukwied, begrufdte die
Entscheidung der Bundesregierung, die Vorschlige der EU zu GLOZ 8 in Deutschland
1:1 umzusetzen:,Die Bundesregierung hat verstanden, dass wir Bauern keine
weitere Benachteiligung und damit Schwachung der Wettbewerbsfahigkeit
akzeptieren werden’, sagte er. Dabei legte der DBV Wert auf den Aspekt, dass es in
der EU gleiche Voraussetzungen gebe."Wir erwarten, dass die
Wettbewerbsgleichheit auch bei zukunftig anstehenden politischen Entscheidungen
beriicksichtigt wird®, sagte Rukwied.

AbL enttauscht von Scholz

Den Ausschlag fur die Entscheidung hat dem Vernehmen nach wohl Bundeskanzler
Olaf Scholz (SPD) gegeben. Die Arbeitsgemeinschaft bauerliche Landwirtschaft
(AbL) zeigte sich enttduscht, dass vorerst nicht mehr Geld zu den freiwilligen Oko-
Regelungen umgeschichtet wird. ,Wer glaubt, er tate uns Bauerinnen und Bauern
etwas Gutes, indem er okologische Mindeststandards einseitig schleift, ohne den
Arten- und Klimaschutz an anderer Stelle sicher zu stellen, verkennt, dass gerade
die Landwirtschaft essenziell auf ein funktionierendes Okosystem angewiesen ist",
sagte Ottmar llchmann, Landwirt aus der Fachgruppe GAP des AbL
Bundesverbandes. Die AbL hatte insbesondere auf eine zusétzliche Oko-Regelung
fur die Weidehaltung von Milchkuhen gehofft, die mit dem umgeschichteten Geld
bezahlt werden sollte.
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Anhaltende Bauernproteste
Kanzler Scholz verspricht Landwirten Biirokratieabbau

Porars:mu
Buncieskinslcs

Greenpeace: Ozdemir ist vor Bauernprotesten eingeknickt

Die Umweltorganisation Greenpeace zeigte sich von Ozdemirs Ankiindigung zur
Stilllegung entsetzt.,,Angesichts immer radikalerer Bauernproteste und Blockaden
gegeniber Griinen Politikern zieht Cem Ozdemir den falschen Schluss. Statt den
bequemen Weg zu wahlen und den Vorschlagen der Kommission zu folgen, hatte er
eindeutige Kante fur eine zukunftsfahige Landwirtschaft zeigen mussen’, sagte der
Landwirtschaftsexperte der Organisation, Martin Hofstetter.

Laut Hofstetter werden nun "ohne Not mit Ozdemirs Segen" in diesem Jahr wichtige
Rlckzugsraume fur Arten vernichtet. Zugleich wirden Steuergelder verschwendet,
weil nun mit hohen Subventionen Landwirte dazu animiert werden mussten,
Brachfldchen bereitstellen. "Dass Ozdemir die Vier-Prozent-Regel nun aussetzt,
beschleunigt nicht nur das Artensterben, sondern ist auch ein fatales Zeichen an die
Landwirtschaft: radikaler Protest und Einschiichterungsversuche werden belohnt,
monierte Hofstetter.

Auch der WWF kritisierte die getroffene Entscheidung. Die Regelung vernachlassige
den Artenschutz und spiele mit der Ernahrungssicherheit von morgen. Fir viele
Lebewesen seien Landschaftselemente und Brachen der letzte Ruckzugsort in sonst
ausgeraumten Landschaften. Der WWF rief Agrarminister Ozdemir nun auf, trotzdem
den Schutz der Artenvielfalt Uber freiwillige MaRnahmen innerhalb der GAP
deutlich umfangreicher zu unterstutzen.

@ Marko Stelzer 4 B Stefanie Awater-Esper

& zuriick zur Ubersicht E < oo &
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Diskussionen zum Artikel

% Ihre Meinung ist gefragt!

Schreiben Sie hier Ilhre Meinung zum Thema. Wir freuen uns Uber ein
offenes, freundschaftliches und respektvolles Diskussionsklima. Alle
Kommentare werden von uns gelesen und ggf. bei Verstofien
bearbeitet bzw. geldscht. Unsere Richtlinien fur Leserkommentare

finden Sie hier.

¢/ Kommentar schreiben

von Daniel Gottmann

Das ganze gilt aber erstmal nur fur 2024? Da sollte man denke ich genau
nachrechnen, ob sich der Umbruch einer ggf. extra angesaten mehrjahrigen
Brache wirklich rechnet. V.a. auch angesichts der absehbaren Erzeugerpreise
(z.B. beim Weizen).

& Antworten B7 YPho 7 Melden

von Marco Haschenhermes

Der Harken an der Sache kommt sicherlich noch! Deutschland wirde es
niemals 1:1 Ubernehmen, oder eine Schweinerei anzuhangen.

& Antworten B 23 Y2 7 Melden

von Stefan Lehr

DA kann man mal sehen was die Demonstrationen eben doch bewirken.
Trauerig nur, dass man die Vernunft der Politiker mit "Gewalt" erzwingen muss.

Frau Lemke hat aber offenbar den Nutzen dieser Stillegungspflicht immer noch
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nicht erkannt. Denn Artenvielfalt entsteht nicht bei einer ein- bis dreijaehrigen
Stillegung auf den Flaechen.

& Antworten B 27 P4 7 Melden
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Nasse auf den Feldern Stilllegung 2024 Gullesaison

Politik > News > GLOZ 8: Nabu entsetzt iiber 1:1-Umsetzung der EU-Vorschlage zur Stilllegung

GLOZ 8

Nabu entsetzt uiber 1:1-Umsetzung der EU-Vor-
schlage zur Stilllegung

Umweltorganisationen sehen keinen Sinn in der Freigabe der
Brachefldchen und machen Cem Ozdemir schwere Vorwirfe. CDU
und SPD stellen sich hinter die Entscheidung der Ampel.

Fr.,1.Marz 2024, 10:12 Uhr Lesezeit: 3 Minuten

Leguminosen oder Zwischenfrucht statt Brache. So ldsst sich die neue Ausnahmeregelung zur GLOZ 8 kurz
zusammenfassen. Die Details miissen allerdings noch ausgearbeitet werden. (Bildquelle: Mund)
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Gestern hat Bundeslandwirtschaftsminister Cem Ozdemir bekanntgegeben, dass
Deutschland den Vorschlag der EU-Kommission zur Aussetzung der Bracheregelung
in der GLOZ 8 ohne weitere Anderungen umsetzen wird. Die Entscheidung der
Ampel sorgte erwartungsgemaf fur durchwachsene Reaktionen, wobei sich
Naturschutzorganisationen regelrecht entsetzt zeigten. Etwas pragmatische sehen
das Agrarpolitiker der fihrenden Parteien.

e Live 24 Stimmen

Hilft Ihnen die Aussetzung der verpflichtenden Stilllegung fur
2024 weiter?

Ja.
Nein.

Weifd ich noch nicht.

Schwarz begriifdt ,praxisgerechte Alternativen zur Stilllegung”

Der schleswig-holsteinische Landwirtschaftsminister Werner Schwarz begrifte
insbesondere mit Blick auf die angespannte Situation in der Landwirtschaft den
Beschluss des Bundes, ,praxisgerechte Alternativen zu den Stilllegungen®zu
erlauben. Das ist aus seiner Sicht ein dringend erforderliches Signal an Landwirte,
die einen wesentlichen Beitrag zur Ernahrungssicherheit und zum Erhalt der
Kulturlandschaft im Land leisten. Schwarz will sich dafur einsetzen, dass diese
Regelung auch bis zum Ende der Forderperiode - also bis 2027 - gilt.

Mittag: Brauchen neue Okoregelungen zum Griinland

Auch die Agrarsprecherin der SPD-Bundestagsfraktion, Susanne Mittag, halt die
Ausnahmeregelung fur richtig. Sie erinnert zugleich daran, dass ein Ziel der
nichtproduktiven Flachen auf Ackerland unter anderem die 6kologischen Effekte
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sind, die jetzt nicht unter den Tisch fallen durften. ,Auch aus diesem Grund ist es
unbedingt erforderlich, den geplanten Ausbau der Grinlandregelungen endlich
umzusetzen, auf die Griinlandbewirtschafter schon lange warten®, so Mittag. Diese
Anpassungen mussten rechtzeitig flr 2025 stehen, damit die Landwirtinnen und

Landwirte fruhzeitig planen konnen.

Laut der Ausnahme der EU fiir das Jahr 2024 konnen Landwirte GLOZ 8

erfullen, indem sie auf 4 % ihrer Ackerflachen

° Brachen anlegen und/oder
° Leguminosen anbauen und/oder

e  Zwischenfruchte (bei Gewichtungsfaktor 1) anbauen.

Auf diesen Flachen darf allerdings kein Pflanzenschutz eingesetzt werden.

e Live 24 Stimmen

Wie setzen Sie nach der Aussetzung der Stilllegungsverpflichtung
GLOZ 8 auf lhrem Betrieb um?

Ich behalte die Brache bei.
Ich sde jetzt noch Leguminosen ein.
Ich rechne meine Zwischenfriichte im Herbst 2024 an.

Ich wahle eine Kombination der drei Moglichkeiten.





Nabu: Verschwendung von Steuergeldern!

Nabu-Prasident Jorg-Andreas Krluger zeigt sich alarmiert. Aus seiner Sicht ignoriert
die Ampel mit ihrer Entscheidung die Folgen der Naturkrise und lost dartber hinaus
keines der ,Strukturprobleme der Landwirtschaft”. SchlieBlich werde die
Belastbarkeit des Agrarokosystems durch ,kaputte Boden, belastetes Wasser,
schwindende Insektenpopulationen und ein Klima auf3er Rand und Band seit
Jahrzehnten Uberfordert”.

EU-Vorschlag soll 1:1 kommen
Deutschland verzichtet 2024 auf verpflichtende Stilllegung

Jetzt sollen wieder die Brachen geopfert werden, die eigentlich ein Versuch waren,
das System wieder auf ein Wirtschaften mit der Natur, statt gegen sie umzustellen,
klagt Krager. Fur ihn ist das ein okologischer Ruckschritt ohne fachliche

Begrundung, der allen wissenschaftlichen Erkenntnissen zur Natur- und Klimakrise
widerspricht.,Vor diesem Hintergrund ist die Abschaffung der Umweltstandards bei

gleichzeitiger Beibehaltung der pauschalen Flachenpramien eine reine
Verschwendung von Steuergeldern®, so der Nabu-Prasident.

Greenpeace: Riickzugsraume fur Arten werden vernichtet

Zuvor hatten schon WWF und Greenpeace die weitgehende Freigabe der
Bracheflachen scharf kritisiert. Laut Greenpeace-Agrarexperte Martin Hofstetter
warf Ozdemir vor, ,angesichts immer radikalerer Bauernproteste und Blockaden
gegeniiber Griinen Politikern den bequemen Weg" gewahlt zu haben. Nun wiirden
,ohne Not mit Ozdemirs Segen“in diesem Jahr wichtige Riickzugsrdaume fiir Arten
vernichtet. Zugleich wirden Steuergelder verschwendet, weil nun mit hohen
Subventionen Landwirte dazu animiert werden mussten, Brachflachen bereitstellen.

@ Marko Stelzer 1
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Diskussionen zum Artikel

% Ihre Meinung ist gefragt!

Schreiben Sie hier Ihre Meinung zum Thema. Wir freuen uns Uber ein
offenes, freundschaftliches und respektvolles Diskussionsklima. Alle
Kommentare werden von uns gelesen und ggf. bei Verstofien
bearbeitet bzw. geldscht. Unsere Richtlinien fur Leserkommentare

finden Sie hier.

¢/ Kommentar schreiben

von Stefan Lehr

Die Sprueche vom Ignorieren der Naturkrise usw. finde ich mittlerweile schon
als unverschaemt. Die groesste Naturkriese verursacht der Staedtebau, die
Gaertnerwut der Eigenheimbesitzer und die in der Natur rumstoebernden
“Nichtstuer” mit ihren Bikes, Hunden und sonst noch alles. Aber von den Land-
und Forstwirten kann man nunmal keine Spendengelder mit die ... Mehr

& Antworten G0 Yo 7 Melden

von Rathje Clasen

Es mu® wohl immer Stimmung sein , sonst kommen keine Spendengelder.

G1 Plo 7 Melden

von Rathje Clasen
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Auch das Angebot an den Nabu. Fir 3000 Euro pro ha -- Vollkosten durch
Viehabstockung-- kdnnen sie bei uns Brache buchen. Also nicht nérgeln,
sondern machen. oder nicht norgeln.

& Antworten iGe Yo  Melden

von Dietmar Weh

Hallo Nabu, wem gehort das Land euch oder den Bauern. Wir reden euch auch

nicht in eure Privatsphare

& Antworten B4 Yo  Melden

von Dietmar Weh

Hallo Nabu, wem gehort das Land euch oder den Bauern. Wir reden euch auch

nicht in eure Privatsphare

& Antworten B9 Yo 7 Melden
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Angesichts der immer mehr herausfordernden Anbaubedingungen fiir die Sommergerste sind
die ertragssichernden Vorzlige einer Sorte von groBer Bedeutung. Mit einer guten Kornqualitat
und Sortierleistung soll die Sommergerstensorte allen Beteiligten der Wertschdpfungskette
Vorteile und Sicherheiten bringen.

Die Braugersten-Gemeinschaft e.V. vergibt fir die Sorten, die das Berliner Programm durch-
laufen haben, die Verarbeitungsempfehlung. In dem Programm werden erst durch das Bun-
dessortenamt Wertepriifungen durchgefiihrt, bis 6 — 10 Sorten Ubrig sind. Diese werden im
Berliner Programm an sechs Standorten angebaut und anschlieBend an der VLB Berlin auf ihre
Malzungsvariationen untersucht. Nach der groBtechnischen Verarbeitung erhalten maximal
3 Sorten die Verarbeitungsempfehlung. Die Sortenwahl sollte sich nach den Vorgaben der auf-
nehmenden Hand richten. Wir empfehlen den Anbau mit Vertrag.

Die Sorten wurden iiber mehrere Jahre an drei Standorten angebaut und getestet. Uber die
mehrjahrige Betrachtung haben sich Amidala und Lexy als bestandige Braugerstensorten her-
vorgetan. Sowohl an L6B-Standorten, Verwitterungsstandorten, als auch an Diluvial-Standor-
ten konnte ein annahrend mittleres Niveau erreicht werden. Amidala lberzeugt mit Standfes-
tigkeit und Strohstabilitat und besitzt eine gute Widerstandsfahigkeit gegenliber Netzflecken.
Bei Zwergrost und Ramularia ist sie dagegen etwas anfalliger. Bei den Qualitatseigenschaften
zeigt Amidala einen Uberdurchschnittlichen Vollgerstenanteil sowie eine relative GroBkornig-
keit. Beide Sorten sind ebenso bei spater Herbstaussaat leistungsstark.

Bei den Futtersommergersten zeigte sich die Sorte LG Flamenco und RGT Planet am ertrags-
reichsten, wodurch Lager und Halmknicken auch 6fter auftreten kénnen. Bei den Anfalligkeiten
liegen beide im mittleren Segment. Qualitativ kommt sie den Braugersten nah, nur die Verar-
beitungsempfehlung des Berliner Programms konnte sie nicht erhalten, weswegen sie bei den
Vermarktern eher als Futtergerste eingestuft wird.

Wichtig fir den Sommergerstenanbau:

Die Sommergerste stellt an den Boden nur mittlere Anspriliche, sie wachst bereits ab einer
Ackerzahl von 30 und bis in Héhenlagen von 600 m U NN. In Gebieten mit starkem Wasser-
mangel in Juni und Juli wird der Anbau nicht empfohlen. Sommergerste ist weitgehend selbst-
vertraglich, lasst aber in der Selbstfolge an Leistung nach. Besonders flir Braugerste sollte man
auf die Fruchtfolge achten. Als Vorfrucht eignen sich Silomais, Zuckerriibe, Kartoffeln, Acker-
gras und Winterweizen ohne Stickstoffspatdiingung. Denn durch eine spate N-Nachlieferung
leidet die Qualitat der Braugerste. Deshalb schlieBen sich Leguminosen als Vorfrucht aus, diese
kdnnen wiederum als Nachfrucht angebaut werden.

Beim Anbau von Sommergerste kommt es vor allem auf ein gutes Saatbett an. Ein gut abge-
trocknetes, feinkrimliges Saatbett ohne Bodenverdichtungen ware ideal. Es gilt der Spruch:
Saatbett vor Saatzeit. Ab Ende Februar bis Anfang Marz ist der optimale Saatzeitpunkt.
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Es wird empfohlen so friih wie madglich zu drillen, um die Vegetationszeit zu verlangern. Des
Weiteren fordert ein friiher Saattermin die Bestockungsphase. Um hohe Ertréage mit guten
EiweiBwerten zu erreichen, ist die frilhe Aussaat nétig. Bei einem friihem Saattermin sind
270 — 300 keimfahige Kérner/m2 anzustreben, sollte es deutlich spater zur Aussaat kommen,
sind 330 bis 360 Kérner/m2 angebracht. Die Kérner sollten zwischen 2 und 4 cm Tiefe abgelegt
werden.

Trotz sorgfaltiger Bearbeitung kénnen inhaltliche Fehler nicht ausgeschlossen werden. Fiir den Inhalt dieser Infor-
mation wird aus diesem Grund jegliche Haftung ausgeschlossen.
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Avalon* Saatzucht Breun B 5 5 4 7 5 7 2 3 3 4 5 6 5 7 3 3 6 3 6 6 5
KWS Jessi* KWS B 4 5 2 7 5 7 3 3 4 5 5 9 5 5 6 6 2 5 5 5 6
Leandra* Saatbau B 6 5 3 7 5 7 2 3 4 5 5 6 5 7 5 4 2 3 4 4 5
Lexy* Hauptsaaten B 5 5 4 7 5 7 2 3 4 4 4 7 6 6 6 7 2 5 4 4 5
LG Flamenco LG F 5 5 3 7 5 8 3 5 4 4 3 7 6 7 7 8 2 5 5 5 5
Amidala* Hauptsaaten B/F 5 5 4 8 6 7 3 2 4 4 5 6 5 8 6 5 2 4 4 4 6
LG Rumba LG F/B 5 6 3 7 6 - - - 4 4 4 8 4 8 9 8 2 3 5 5 5
Kimberly Nordsaat F 5 5 4 7 5 8 4 5 4 4 3 7 6 6 6 7 2 4 4 4 5
LG Belcanto LG F/B 5 5 4 7 5 7 4 5 4 4 4 6 6 7 7 7 2 5 5 4 5
Prospect* 1G Pflanzenzucht B 6 5 3 7 5 7 4 5 4 3 4 7 6 5 5 5 2 4 4 4 5
RGT Planet Ragt F 4 5 4 7 6 7 4 5 5 5 4 7 5 6 6 6 2 5 5 4 5
LG Caruso* LG B 5 6 4 8 5 7 2 3 4 3 3 6 5 8 8 7 2 3 5 4 4
Medusa Intersaatzucht B 5 5 3 7 5 7 4 4 4 4 4 7 6 6 7 6 2 3 4 4 -
Sting* Nordsaat B 4 6 3 7 6 7 2 3 4 5 5 6 4 8 7 7 3 4 5 4 6
Ruth Saatenunion F/B 4 5 3 7 6 8 2 4 3 3 4 9 4 6 7 7 2 4 5 5 4

Aus ,Beschreibende Sortenliste", Bundessortenamt

*- Teil des Berliner Programms

Kornertragsstufen: 1- ohne Fungizid, mit reduziertem Wachstumsreglereinsatz; 2- mit Fungizid, mit optimalen Wachstumsreglereinsatz

Bedeutung der Noten: Phanologische Daten: 1- sehr frih, 5- mittel, 9- sehr spat; Ertrage, Anteile, Gehalte, TKG, Bestandesdichte: 1- sehr niedrig, 5- mittel, 9- sehr hoch; Pflanzenlange: 1- sehr kurz, 5- mittel, 9- sehr hoch;
Neigung zu ..., anfallig fir: 1- sehr gering, 5- mittel, 9- sehr hoch
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Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbiro Sachsen-Anhalt

Otto-von-Guericke-StraBe 65

39104 Magdeburg

Fur Fensterumschlag

Anfragen und Anmeldungen an:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbiiro Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-StraBe 65
39104 Magdeburg
info.magdeburg@fes.de

Tel.: 0391 568760

Fax: 0391 5687615
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Podiumsdiskussion

Kooperativer Naturschutz -
Weg aus der agrarpolitischen
Krise?
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Kooperativer Naturschutz - Weg
aus der agrarpolitischen Krise?

Mittwoch, 27. Marz 2024, 18.00 — 20.30 Uhr

Hotel Bérdehof, Magdeburger Str. 42 (Anreise Uber
die Barleber Stral3e), 39179 Barleben OT Ebendorf,
Tel: 039203/51510

Die Bauerndemonstrationen der letzten Wochen haben
gezeigt, dass es neben dem Agrardiesel auch um
BUrokratiebelastung und mangelnde Perspektiven der
Agrarpolitik ging. Die Veranstaltung mdchte mit dem
Konzept des kooperativen Naturschutzes mdgliche
Wege aufzeigen, die zu einer Birokratieentlastung fih-
ren und eine Weiterentwicklung der Landwirtschafts-
politik bewirken. Dafir sollen Erfahrungen ausgewertet
und die Gestaltung der Gemeinsamen Europaischen
Agrarpolitik nach 2027 er6értert werden.

Sie sind herzlich eingeladen, mit unseren Gasten zu dis-
kutieren.

Dr. Ringo Wagner
Friedrich-Ebert-Stiftung

18.00 — 18.15 Uhr

BegriiBung, Einfiihrung und Moderation
Jochen Dettmer, Vorstandssprecher NEULAND e.V.,
Flechtingen OT Belsdorf

18.15-19.15 Uhr

Vortrage & Statements

Moglichkeiten der neuen GAP 2028 fiir den
kooperativen Naturschutz

Dr. Franziska Kersten, Mitglied im Ausschuss fur
Erndhrung und Landwirtschaft sowie im Ausschuss

fir Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und
Verbraucherschutz des Deutschen Bundestages, Berlin/
Haldensleben/Burg

Sonke Beckmann, Deutscher Verband ftir
Landschaftspflege (DVL) e.V., Kiel

Dr. Jens Birger, Geschaftsfiihrer der Stiftung
Kulturlandschaft Sachsen-Anhalt, Wanzleben

Gert Zender, Staatssekretar im Ministerium fur
Wirtschaft und Landwirtschaft des Landes
Sachsen-Anhalt, Magdeburg

19.15-20.30 Uhr

Abschlussdiskussion

u.a. mit Urban Julich, Geschéaftsfahrer der
Bordegrin GmbH & Co.KG, Niederndodeleben

Im Anschluss besteht die Gelegenheit, die Gesprache
in kleineren Kreisen bei einem Imbiss fortzusetzen.

ANMELDUNG
(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax: 0391 5687615
E-Mail: info.magdeburg@fes.de
Internet:  www.fes.de/magdeburg

Anschrift:  Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesburo Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-StralBe 65
39104 Magdeburg

Absender

Name, Vorname

StraBe

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail

An der Veranstaltung

Kooperativer Naturschutz -
Weg aus der agrarpolitischen Krise

nehme ich teil.

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemaB Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchfihrung der Veranstaltung
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.





		Name: 

		Straße: 

		PLZ, Ort: 

		Telefon: 

		E-Mail: 
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Nasse auf den Feldern Stilllegung 2024 Gullesaison

Politik > News > Deutschland verzichtet 2024 auf verpflichtende Stilllegung

+++ Eilmeldung +++

Deutschland verzichtet 2024 auf verpflichtende
Stilllegung

Nun also doch: Deutschland folgt dem Vorschlag der EU-
Kommission und verzichtet in diesem Jahr auf die

Stilllegungspflicht in GLOZ 8. Die Direktzahlungen sollen zudem
nicht angetastet werden.

Do., 29. Februar 2024, 11:13 Uhr Lesezeit: 4 Minuten

Landwirte diirften aufatmen, denn nun herrscht Klarheit: Sie konnen in diese Jahr auf die Stilllegung
verzichte, wenn sie auf den Fldchen Leguinosen oder Zwischenfriichte anbauen. (Bildquelle: IMAGO /
BildFunkMV)
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Die Entscheidung ist gefallen: Deutschland wird dem Vorschlag der EU-Kommission
1:1 folgen und damit die Stilllegungsverpflichtung in GLOZ 8 fiir 2024 aussetzen.
Das hat Bundeslandwirtschaftsminister Cem Ozdemir (Griine) heute in Berlin

bekanntgegeben.

Laut der Ausnahme der EU fiir das Jahr 2024 konnen Landwirte GLOZ 8
erfullen, indem sie auf 4 % ihrer Ackerflachen

e Brachen anlegen und/oder
e lLeguminosen anbauen und/oder

o Zwischenfrichte (bei Gewichtungsfaktor 1) anbauen.

Auf diesen Flachen darf allerdings kein Pflanzenschutz eingesetzt werden.

Die von Bundesumweltministerin Steffi Lemke (Grune) im Gegenzug geforderte
Kilrzung der Basispramie um 5 % (etwa 13 €/ha) zur Finanzierung neuer freiwilliger
Oko-Regelungen soll nicht kommen. Lemke hatte das urspriinglich zur
Voraussetzung flr ihre Zustimmung zur Aussetzung der Stilllequng gemacht und
das mit notwendigen Kompensationen fur den erwarteten Biodiversitatsverlust auf
den betroffenen Flachen begrundet. Sie wurde aber offenbar Uberstimmt.

Aussetzung der Stilllegung
Konnte sich eine Kiirzung der Basispramie rechnen?

FDP hatte Druck gemacht

Die FDP durfte das als Erfolg fur sich verbuchen. Noch am Montag hatte die
stellvertretende Vorsitzende der FDP-Bundestagsfraktion, Carina Konrad, davor
gewarnt, erneut die Schere an die Direktzahlungen der Ersten Saule anzusetzen. Mit
neuen Kirzungen und ,Schnellschiissen” bei den Direktzahlungen riskiere die
Ampel neue Bauernproteste, hatte Konrad angemahnt. Sie hatte bei der Gelegenheit
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auch neuen Oko-Regelungen eine Absage erteilt, solange die alten noch nicht
Jtreffsicher” genug seien.

DBV pocht auf Wettbewerbsgleichheit

Der Prasident des Deutschen Bauernverbandes, Joachim Rukwied, begrufdte die
Entscheidung der Bundesregierung, die Vorschlige der EU zu GLOZ 8 in Deutschland
1:1 umzusetzen:,Die Bundesregierung hat verstanden, dass wir Bauern keine
weitere Benachteiligung und damit Schwachung der Wettbewerbsfahigkeit
akzeptieren werden’, sagte er. Dabei legte der DBV Wert auf den Aspekt, dass es in
der EU gleiche Voraussetzungen gebe."Wir erwarten, dass die
Wettbewerbsgleichheit auch bei zukunftig anstehenden politischen Entscheidungen
beriicksichtigt wird®, sagte Rukwied.

AbL enttauscht von Scholz

Den Ausschlag fur die Entscheidung hat dem Vernehmen nach wohl Bundeskanzler
Olaf Scholz (SPD) gegeben. Die Arbeitsgemeinschaft bauerliche Landwirtschaft
(AbL) zeigte sich enttduscht, dass vorerst nicht mehr Geld zu den freiwilligen Oko-
Regelungen umgeschichtet wird. ,Wer glaubt, er tate uns Bauerinnen und Bauern
etwas Gutes, indem er okologische Mindeststandards einseitig schleift, ohne den
Arten- und Klimaschutz an anderer Stelle sicher zu stellen, verkennt, dass gerade
die Landwirtschaft essenziell auf ein funktionierendes Okosystem angewiesen ist",
sagte Ottmar llchmann, Landwirt aus der Fachgruppe GAP des AbL
Bundesverbandes. Die AbL hatte insbesondere auf eine zusétzliche Oko-Regelung
fur die Weidehaltung von Milchkuhen gehofft, die mit dem umgeschichteten Geld
bezahlt werden sollte.
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Anhaltende Bauernproteste
Kanzler Scholz verspricht Landwirten Biirokratieabbau

Porars:mu
Buncieskinslcs

Greenpeace: Ozdemir ist vor Bauernprotesten eingeknickt

Die Umweltorganisation Greenpeace zeigte sich von Ozdemirs Ankiindigung zur
Stilllegung entsetzt.,,Angesichts immer radikalerer Bauernproteste und Blockaden
gegeniber Griinen Politikern zieht Cem Ozdemir den falschen Schluss. Statt den
bequemen Weg zu wahlen und den Vorschlagen der Kommission zu folgen, hatte er
eindeutige Kante fur eine zukunftsfahige Landwirtschaft zeigen mussen’, sagte der
Landwirtschaftsexperte der Organisation, Martin Hofstetter.

Laut Hofstetter werden nun "ohne Not mit Ozdemirs Segen" in diesem Jahr wichtige
Rlckzugsraume fur Arten vernichtet. Zugleich wirden Steuergelder verschwendet,
weil nun mit hohen Subventionen Landwirte dazu animiert werden mussten,
Brachfldchen bereitstellen. "Dass Ozdemir die Vier-Prozent-Regel nun aussetzt,
beschleunigt nicht nur das Artensterben, sondern ist auch ein fatales Zeichen an die
Landwirtschaft: radikaler Protest und Einschiichterungsversuche werden belohnt,
monierte Hofstetter.

Auch der WWF kritisierte die getroffene Entscheidung. Die Regelung vernachlassige
den Artenschutz und spiele mit der Ernahrungssicherheit von morgen. Fir viele
Lebewesen seien Landschaftselemente und Brachen der letzte Ruckzugsort in sonst
ausgeraumten Landschaften. Der WWF rief Agrarminister Ozdemir nun auf, trotzdem
den Schutz der Artenvielfalt Uber freiwillige MaRnahmen innerhalb der GAP
deutlich umfangreicher zu unterstutzen.

@ Marko Stelzer 4 B Stefanie Awater-Esper

& zuriick zur Ubersicht E < oo &
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Nasse auf den Feldern Stilllegung 2024 Gullesaison

Politik > News > GLOZ 8: Nabu entsetzt iiber 1:1-Umsetzung der EU-Vorschlage zur Stilllegung

GLOZ 8

Nabu entsetzt uiber 1:1-Umsetzung der EU-Vor-
schlage zur Stilllegung

Umweltorganisationen sehen keinen Sinn in der Freigabe der
Brachefldchen und machen Cem Ozdemir schwere Vorwiirfe. CDU
und SPD stellen sich hinter die Entscheidung der Ampel.

Fr.,1.Marz 2024, 10:12 Uhr Lesezeit: 3 Minuten

Leguminosen oder Zwischenfrucht statt Brache. So ldsst sich die neue Ausnahmeregelung zur GLOZ 8 kurz
zusammenfassen. Die Details miissen allerdings noch ausgearbeitet werden. (Bildquelle: Mund)
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Gestern hat Bundeslandwirtschaftsminister Cem Ozdemir bekanntgegeben, dass
Deutschland den Vorschlag der EU-Kommission zur Aussetzung der Bracheregelung
in der GLOZ 8 ohne weitere Anderungen umsetzen wird. Die Entscheidung der
Ampel sorgte erwartungsgemaf fur durchwachsene Reaktionen, wobei sich
Naturschutzorganisationen regelrecht entsetzt zeigten. Etwas pragmatische sehen
das Agrarpolitiker der fihrenden Parteien.

Schwarz begriifdt ,praxisgerechte Alternativen zur Stilllegung®

Der schleswig-holsteinische Landwirtschaftsminister Werner Schwarz begrufte
insbesondere mit Blick auf die angespannte Situation in der Landwirtschaft den
Beschluss des Bundes, ,praxisgerechte Alternativen zu den Stilllegungen®zu
erlauben. Das ist aus seiner Sicht ein dringend erforderliches Signal an Landwirte,
die einen wesentlichen Beitrag zur Ernahrungssicherheit und zum Erhalt der
Kulturlandschaft im Land Lleisten. Schwarz will sich daflir einsetzen, dass diese
Regelung auch bis zum Ende der Foérderperiode - also bis 2027 - gilt.

Mittag: Brauchen neue Okoregelungen zum Griinland

Auch die Agrarsprecherin der SPD-Bundestagsfraktion, Susanne Mittag, halt die
Ausnahmeregelung fur richtig. Sie erinnert zugleich daran, dass ein Ziel der
nichtproduktiven Flachen auf Ackerland unter anderem die okologischen Effekte

sind, die jetzt nicht unter den Tisch fallen durften.,Auch aus diesem Grund ist es
unbedingt erforderlich, den geplanten Ausbau der Grinlandregelungen endlich
umzusetzen, auf die Griinlandbewirtschafter schon lange warten’, so Mittag. Diese
Anpassungen mussten rechtzeitig fur 2025 stehen, damit die Landwirtinnen und

Landwirte fruhzeitig planen konnen.

Laut der Ausnahme der EU fiir das Jahr 2024 konnen Landwirte GLOZ 8
erfullen, indem sie auf 4 % ihrer Ackerflachen

° Brachen anlegen und/oder
e Leguminosen anbauen und/oder

e  Zwischenfriichte (bei Gewichtungsfaktor 1) anbauen.

Auf diesen Flachen darf allerdings kein Pflanzenschutz eingesetzt werden.
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Nabu: Verschwendung von Steuergeldern!

Nabu-Prasident Jorg-Andreas Krluger zeigt sich alarmiert. Aus seiner Sicht ignoriert
die Ampel mit ihrer Entscheidung die Folgen der Naturkrise und lost dartber hinaus
keines der ,Strukturprobleme der Landwirtschaft”. SchlieBlich werde die
Belastbarkeit des Agrarokosystems durch ,kaputte Boden, belastetes Wasser,
schwindende Insektenpopulationen und ein Klima auf3er Rand und Band seit
Jahrzehnten Uberfordert”.

EU-Vorschlag soll 1:1 kommen
Deutschland verzichtet 2024 auf verpflichtende Stilllegung

Jetzt sollen wieder die Brachen geopfert werden, die eigentlich ein Versuch waren,
das System wieder auf ein Wirtschaften mit der Natur, statt gegen sie umzustellen,
klagt Krager. Fur ihn ist das ein okologischer Ruckschritt ohne fachliche

Begrundung, der allen wissenschaftlichen Erkenntnissen zur Natur- und Klimakrise
widerspricht.,Vor diesem Hintergrund ist die Abschaffung der Umweltstandards bei

gleichzeitiger Beibehaltung der pauschalen Flachenpramien eine reine
Verschwendung von Steuergeldern®, so der Nabu-Prasident.

Greenpeace: Riickzugsraume fur Arten werden vernichtet

Zuvor hatten schon WWF und Greenpeace die weitgehende Freigabe der
Bracheflachen scharf kritisiert. Laut Greenpeace-Agrarexperte Martin Hofstetter
warf Ozdemir vor, ,angesichts immer radikalerer Bauernproteste und Blockaden
gegeniiber Griinen Politikern den bequemen Weg" gewahlt zu haben. Nun wiirden
,ohne Not mit Ozdemirs Segen“in diesem Jahr wichtige Riickzugsrdaume fiir Arten
vernichtet. Zugleich wirden Steuergelder verschwendet, weil nun mit hohen
Subventionen Landwirte dazu animiert werden mussten, Brachflachen bereitstellen.

@ Marko Stelzer 1
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Angesichts der immer mehr herausfordernden Anbaubedingungen fiir die Sommergerste sind
die ertragssichernden Vorzlige einer Sorte von groBer Bedeutung. Mit einer guten Kornqualitat
und Sortierleistung soll die Sommergerstensorte allen Beteiligten der Wertschdpfungskette
Vorteile und Sicherheiten bringen.

Die Braugersten-Gemeinschaft e.V. vergibt fir die Sorten, die das Berliner Programm durch-
laufen haben, die Verarbeitungsempfehlung. In dem Programm werden erst durch das Bun-
dessortenamt Wertepriifungen durchgefiihrt, bis 6 — 10 Sorten Ubrig sind. Diese werden im
Berliner Programm an sechs Standorten angebaut und anschlieBend an der VLB Berlin auf ihre
Malzungsvariationen untersucht. Nach der groBtechnischen Verarbeitung erhalten maximal
3 Sorten die Verarbeitungsempfehlung. Die Sortenwahl sollte sich nach den Vorgaben der auf-
nehmenden Hand richten. Wir empfehlen den Anbau mit Vertrag.

Die Sorten wurden iiber mehrere Jahre an drei Standorten angebaut und getestet. Uber die
mehrjahrige Betrachtung haben sich Amidala und Lexy als bestandige Braugerstensorten her-
vorgetan. Sowohl an L6B-Standorten, Verwitterungsstandorten, als auch an Diluvial-Standor-
ten konnte ein annahrend mittleres Niveau erreicht werden. Amidala lberzeugt mit Standfes-
tigkeit und Strohstabilitat und besitzt eine gute Widerstandsfahigkeit gegenliber Netzflecken.
Bei Zwergrost und Ramularia ist sie dagegen etwas anfalliger. Bei den Qualitatseigenschaften
zeigt Amidala einen Uberdurchschnittlichen Vollgerstenanteil sowie eine relative GroBkornig-
keit. Beide Sorten sind ebenso bei spater Herbstaussaat leistungsstark.

Bei den Futtersommergersten zeigte sich die Sorte LG Flamenco und RGT Planet am ertrags-
reichsten, wodurch Lager und Halmknicken auch 6fter auftreten kénnen. Bei den Anfalligkeiten
liegen beide im mittleren Segment. Qualitativ kommt sie den Braugersten nah, nur die Verar-
beitungsempfehlung des Berliner Programms konnte sie nicht erhalten, weswegen sie bei den
Vermarktern eher als Futtergerste eingestuft wird.

Wichtig fir den Sommergerstenanbau:

Die Sommergerste stellt an den Boden nur mittlere Anspriliche, sie wachst bereits ab einer
Ackerzahl von 30 und bis in Héhenlagen von 600 m U NN. In Gebieten mit starkem Wasser-
mangel in Juni und Juli wird der Anbau nicht empfohlen. Sommergerste ist weitgehend selbst-
vertraglich, lasst aber in der Selbstfolge an Leistung nach. Besonders flir Braugerste sollte man
auf die Fruchtfolge achten. Als Vorfrucht eignen sich Silomais, Zuckerriibe, Kartoffeln, Acker-
gras und Winterweizen ohne Stickstoffspatdiingung. Denn durch eine spate N-Nachlieferung
leidet die Qualitat der Braugerste. Deshalb schlieBen sich Leguminosen als Vorfrucht aus, diese
kdnnen wiederum als Nachfrucht angebaut werden.

Beim Anbau von Sommergerste kommt es vor allem auf ein gutes Saatbett an. Ein gut abge-
trocknetes, feinkrimliges Saatbett ohne Bodenverdichtungen ware ideal. Es gilt der Spruch:
Saatbett vor Saatzeit. Ab Ende Februar bis Anfang Marz ist der optimale Saatzeitpunkt.
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Es wird empfohlen so friih wie madglich zu drillen, um die Vegetationszeit zu verlangern. Des
Weiteren fordert ein friiher Saattermin die Bestockungsphase. Um hohe Ertréage mit guten
EiweiBwerten zu erreichen, ist die frilhe Aussaat nétig. Bei einem friihem Saattermin sind
270 — 300 keimfahige Kérner/m2 anzustreben, sollte es deutlich spater zur Aussaat kommen,
sind 330 bis 360 Kérner/m2 angebracht. Die Kérner sollten zwischen 2 und 4 cm Tiefe abgelegt
werden.

Trotz sorgfaltiger Bearbeitung kénnen inhaltliche Fehler nicht ausgeschlossen werden. Fiir den Inhalt dieser Infor-
mation wird aus diesem Grund jegliche Haftung ausgeschlossen.
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Avalon* Saatzucht Breun B 5 5 4 7 5 7 2 3 3 4 5 6 5 7 3 3 6 3 6 6 5
KWS Jessi* KWS B 4 5 2 7 5 7 3 3 4 5 5 9 5 5 6 6 2 5 5 5 6
Leandra* Saatbau B 6 5 3 7 5 7 2 3 4 5 5 6 5 7 5 4 2 3 4 4 5
Lexy* Hauptsaaten B 5 5 4 7 5 7 2 3 4 4 4 7 6 6 6 7 2 5 4 4 5
LG Flamenco LG F 5 5 3 7 5 8 3 5 4 4 3 7 6 7 7 8 2 5 5 5 5
Amidala* Hauptsaaten B/F 5 5 4 8 6 7 3 2 4 4 5 6 5 8 6 5 2 4 4 4 6
LG Rumba LG F/B 5 6 3 7 6 - - - 4 4 4 8 4 8 9 8 2 3 5 5 5
Kimberly Nordsaat F 5 5 4 7 5 8 4 5 4 4 3 7 6 6 6 7 2 4 4 4 5
LG Belcanto LG F/B 5 5 4 7 5 7 4 5 4 4 4 6 6 7 7 7 2 5 5 4 5
Prospect* 1G Pflanzenzucht B 6 5 3 7 5 7 4 5 4 3 4 7 6 5 5 5 2 4 4 4 5
RGT Planet Ragt F 4 5 4 7 6 7 4 5 5 5 4 7 5 6 6 6 2 5 5 4 5
LG Caruso* LG B 5 6 4 8 5 7 2 3 4 3 3 6 5 8 8 7 2 3 5 4 4
Medusa Intersaatzucht B 5 5 3 7 5 7 4 4 4 4 4 7 6 6 7 6 2 3 4 4 -
Sting* Nordsaat B 4 6 3 7 6 7 2 3 4 5 5 6 4 8 7 7 3 4 5 4 6
Ruth Saatenunion F/B 4 5 3 7 6 8 2 4 3 3 4 9 4 6 7 7 2 4 5 5 4

Aus ,Beschreibende Sortenliste", Bundessortenamt

*- Teil des Berliner Programms

Kornertragsstufen: 1- ohne Fungizid, mit reduziertem Wachstumsreglereinsatz; 2- mit Fungizid, mit optimalen Wachstumsreglereinsatz

Bedeutung der Noten: Phanologische Daten: 1- sehr frih, 5- mittel, 9- sehr spat; Ertrage, Anteile, Gehalte, TKG, Bestandesdichte: 1- sehr niedrig, 5- mittel, 9- sehr hoch; Pflanzenlange: 1- sehr kurz, 5- mittel, 9- sehr hoch;
Neigung zu ..., anfallig fir: 1- sehr gering, 5- mittel, 9- sehr hoch
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Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbiro Sachsen-Anhalt

Otto-von-Guericke-StraBe 65

39104 Magdeburg

Fur Fensterumschlag

Anfragen und Anmeldungen an:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbiiro Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-StraBe 65
39104 Magdeburg
info.magdeburg@fes.de

Tel.: 0391 568760

Fax: 0391 5687615

EINLADUNG

Podiumsdiskussion

Kooperativer Naturschutz -
Weg aus der agrarpolitischen
Krise?

FRIEDRICH
EBERT--
STIFTUNG

Landesbiiro Sachsen-Anhalt



Kooperativer Naturschutz - Weg
aus der agrarpolitischen Krise?

Mittwoch, 27. Marz 2024, 18.00 — 20.30 Uhr

Hotel Bérdehof, Magdeburger Str. 42 (Anreise Uber
die Barleber Stral3e), 39179 Barleben OT Ebendorf,
Tel: 039203/51510

Die Bauerndemonstrationen der letzten Wochen haben
gezeigt, dass es neben dem Agrardiesel auch um
BUrokratiebelastung und mangelnde Perspektiven der
Agrarpolitik ging. Die Veranstaltung mdchte mit dem
Konzept des kooperativen Naturschutzes mdgliche
Wege aufzeigen, die zu einer Birokratieentlastung fih-
ren und eine Weiterentwicklung der Landwirtschafts-
politik bewirken. Dafir sollen Erfahrungen ausgewertet
und die Gestaltung der Gemeinsamen Europaischen
Agrarpolitik nach 2027 er6értert werden.

Sie sind herzlich eingeladen, mit unseren Gasten zu dis-
kutieren.

Dr. Ringo Wagner
Friedrich-Ebert-Stiftung

18.00 — 18.15 Uhr

BegriiBung, Einfiihrung und Moderation
Jochen Dettmer, Vorstandssprecher NEULAND e.V.,
Flechtingen OT Belsdorf

18.15-19.15 Uhr

Vortrage & Statements

Moglichkeiten der neuen GAP 2028 fiir den
kooperativen Naturschutz

Dr. Franziska Kersten, Mitglied im Ausschuss fur
Erndhrung und Landwirtschaft sowie im Ausschuss

fir Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und
Verbraucherschutz des Deutschen Bundestages, Berlin/
Haldensleben/Burg

Sonke Beckmann, Deutscher Verband ftir
Landschaftspflege (DVL) e.V., Kiel

Dr. Jens Birger, Geschaftsfiihrer der Stiftung
Kulturlandschaft Sachsen-Anhalt, Wanzleben

Gert Zender, Staatssekretar im Ministerium fur
Wirtschaft und Landwirtschaft des Landes
Sachsen-Anhalt, Magdeburg

19.15-20.30 Uhr

Abschlussdiskussion

u.a. mit Urban Julich, Geschéaftsfahrer der
Bordegrin GmbH & Co.KG, Niederndodeleben

Im Anschluss besteht die Gelegenheit, die Gesprache
in kleineren Kreisen bei einem Imbiss fortzusetzen.

ANMELDUNG
(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax: 0391 5687615
E-Mail: info.magdeburg@fes.de
Internet:  www.fes.de/magdeburg

Anschrift:  Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesburo Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-StralBe 65
39104 Magdeburg

Absender

Name, Vorname

StraBe

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail

An der Veranstaltung

Kooperativer Naturschutz -
Weg aus der agrarpolitischen Krise

nehme ich teil.

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemaB Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchfihrung der Veranstaltung
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.
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